
Antrag Nr. 22-J-42-0013
AK Mobilität

Betreff:

Adolfsallee und Adolfsstraße zu Fahrradstraßen umwandeln 
- Antrag des Arbeitskreises Mobilität vom 12.10.2022 -   

Antragstext:

Im Zuge der Verkehrswende, die unteranderem das Ziel hat den Straßenverkehr zu beruhigen und 
neue Transportmöglichkeiten zu schaffen, welche dem stark individualisierten Autoverkehr 
entgegenwirken, muss ein Augenmerk auf dem weiteren Ausbau von Fahrradwegen und Straßen 
liegen. Vor allem Fahrradstraßen haben einen großen Einfluss auf das Stadtklima, denn sie 
machen den zurückzulegenden Weg für Fahrradfahrer*innen nicht nur sicherer, sondern auch 
attraktiver. Außerdem kann ein sicherer und weniger motorisierter Verkehr auch dazu führen, dass 
mehr Menschen eine Strecke mit dem Fahrrad zurücklegen, die sonst eher zum Autoschlüssel 
greifen würden. 

Die Adolfsallee sowie die angrenzende Adolfsstraße stellt eine wichtige Verbindungsstraße 
zwischen Rheinstraße (Luisenplatz) und Biebricher Allee dar. Auch der ADFC 
Wiesbaden/Rheingau-Taunus hat die Allee als mögliche Fahrradstraße ausgewiesen. 

Das Jugendparlament möge daher beschließen, 

Der Ausschuss für Mobilität möge beschließen, 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, 

ob die Adeolfsalle und die Adolfsstraße zu einer durchgehenden Fahrradstraße umgewandelt 
werden kann. 

Wiesbaden, 13.10.2022


